
Lippeverband  bietet  an:
Kostenlose  Exkursionen  ans
Gewässer  für  3.  –  8.
Schulklassen
Unter dem Motto „Auf ins Lippetal“ bietet der Lippeverband
Exkursionsbausteine  für  den  Schulunterricht  an.  Teilnehmen
können 3. bis 8. Klassen unterschiedlicher Schultypen. Das
Programm ist kostenlos, läuft bis zum 12. Oktober 2018 und
will  vor  allem  Erlebnisse,  Informationen  und  eigene
Untersuchungen  der  Schülerinnen  und  Schüler  an  unseren
Gewässern  an  den  Lehrplan  der  Schulen  anbinden.  Dem
entsprechend werden die zwei- bis drei-stündigen Exkursionen
in  zwei  Varianten  –  einmal  für  Grundschulen,  einmal  für
weiterführende Schulen – angeboten.

Dabei  können  die  Schulenunter  vier  „Bildungsstandorten“
wählen:

• Die „Stufen zur Körne“ in Dortmund-Husen am renaturierten
Körnebach.  Die  „Stufen“  waren  ursprünglich  ein  begehbares
Kunstobjekt aus der Landschaftskunstausstellung „Über Wasser
gehen“.

• Die Rühenbecke in Lünen unweit der Moltkestraße ist ein
Gewässer,  das  der  Lippeverband  unter  schwierigen
Randbedingungen  natur-nah  umgestaltet  und  verlegt  hat.

• Die Mündung des Heerener Mühlbachs in die Seseke in Kamen
gehört zu den Stellen, an denen die Seseke besonders flach und
breit gestaltet werden konnte.

• Der Enniger Bach beim Landschulheim Schloss Heessen in Hamm
wird  nicht  vom  Lippeverband  unterhalten  –  gleichwohl  ein
lohnendes Ziel!
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Im Mittelpunkt des Exkursionsprogramms stehen die Erforschung
der Lippe und ihrer Zuflüsse als Lebensräume. Dabei können
eigene Gewässeruntersuchung vor Ort durchgeführt, Pflanzen und
Kleintiere gesammelt und bestimmt werden. Zum Hintergrund gibt
es interessante Informationen zum Wandel der Lippe und ihrer
Nebengewässer im Laufe der Zeit.

Neben der Vermittlung von Sachwissen fördern die Exkursionen
auch übergeordnete Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler.
Sie lernen z. B., wie man Erkenntnisse gewinnt und bewertet –
und  sie  kommunizieren  mit  Spaß  bei  Gruppenarbeiten  oder
Rollenspielen.  Die  Bausteine  des  Programms  wurden  in
Kooperation  mit  der  Didaktik  der  Biologie  der  Universität
Duisburg – Essen entwickelt.

Für jeden Standort stehen ortskundige Ansprechpartner vor Ort
zur  Verfügung,  mit  denen  die  Exkursionstermine  individuell
abgesprochen  werden.  Die  zentrale  Koordination  liegt  bei
Kerstin Stuhr (Tel. 0201-104-2386, Stuhr.Kerstin@eglv.de) vom
Lippeverband. Dort gibt es auch Flyer für die Grundschul- und
Sek1-Angebote mit den vollständigen Informationen als pdf.

Lippeverband
Der  Lippeverband  ist  ein  öffent-lich-rechtlicher
Wasserwirtschaftsverband für das Einzugsgebiet der mittleren
und unteren Lippe und wurde 1926 gegründet. Seine Aufgaben
sind in erster Linie die Abwasserentsorgung und -reinigung,
Hochwasserschutz  durch  Deiche  und  Pumpwerke  und  die
Gewässerunterhaltung und -entwicklung. Dazu gehört auch die
ökologische  Verbesserung  technisch  ausgebauter  Nebenläufe.
Darüber  hinaus  kümmert  sich  der  Lippeverband  in  enger
Abstimmung mit dem Land NRW um die Renaturierung der Lippe.
Dem Lippeverband gehören zur Zeit 155 Kommunen und Unternehmen
als  Mitglieder  an,  die  mit  ihren  Beiträgen  die
Verbandsaufgaben  finanzieren.
www.eglv.de
blog.eglv.de


